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Beilage zum Jnrettigenz - Blät»
Nro, 29 . Dienstag den Zr . März 1889»

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.
Oberamt Nagold.

Mag 0 l k>. sRekruten - Einliefrrung .̂
Mach dem Erlasse der K« AsscntirungS«
Commission vom d'. M . werden'
die di'eßiährigen Rekruten dem Königlichen
isten Jnsanterie -Rkgimrntc einvcrleibt , in
dessen Garnison Stuttgart  sie am 9ten
April d. I . Morgens z Uhr eknzutreffen
haben . Die in das Cvntingent lallenden,
sür aushcbungSsahig erkannten Misitair-

'̂ flichtigen mit den Loo» - Nummern:
6 . g . io . 12 . 16 . 17 . 20 . 28 . zv . z2.
Lz. Z7. 40 . 44 . 47 . 48 - 4Y. 56 . 60 . Sr.
dz . 65 . 67 . 70 . 71 . 7Z. 78 . 79 . 60 . 84-
85 - 87 - M - 91 . 92 . 97 . ivy . >lv,
114 . HZ . tig . 124 . 125. 1Z0. 132 '. izz.
iZZ. ^57 - 1Z8- 14 «. 142 - 145 - u,a > 146,
haben sich nun am

Dienstag den 7 . April d. F.
Nachmittag » präcise 1 Uhr

auf dem Nachhause der Oberamts »Stadt
unfehlbar  einzufinden , um dir Nativ*
nal -Li,.e entwerfen , zu können, und dann
»ingeliclrrt zu werden.

SämmtUche Rekruten werden an Be»
obachtung eine» anständigen , nüchternen
Betragen », sowohl beim Abgang von ih.
rer Hcimath , als auch bei ihrer Anwesen¬
heit in der OberamtSstadt und auf dem
Marsche mit dem Bemerken erinnert , daß
die Conduc 'eur» und da» niedere Polizer-
Personal beauftragt sind, einen jeden Ex°
ceß zur Kennlniß de» K. Lberamte » zn
dringen , welche» unfehlbar Strafe einlri»
ten wird.

Hie Ortsvvrsteher werden angewiesen,
den gegenwärtigen Befehl zeitlich und al»

len Rekruten zu erLffnrn , wofür fit Ser»
antwortlich sind.

Nagold den 2g . März 1329.
K . Obrramt.

Wittendorf , Loßburg,  Ober«

amrs Freudenstadt , sGutS - Verkauf
und Gläubiger - Vorladung .^ Georg
Kopp , Bauer im Schnaiterthal , in

der Schultheißerei Wittendorf , ist ge»
sonnen , sein unweit von Loßburg ge¬

legenes geschlossenes Hofgut , bestehend
in einem 2stockigten Wohn - Hau »,
Scheuer und Keller unter Einem

Dach , ungefähr 46 Morgen Oehmd-
wiesen und 26 ^ Norgen Waldung , im

Ganzen oder stückweise au * freier
Hand an den Meistbietenden zu ver¬
kaufen.

Eg werden daher die Liebhaber

eingelade » ,̂ sich bei der — unter ob¬
rigkeitlicher Leitung vergehenden Auf¬

streichs - Verhandlung am

Montag den rosten April d . 2 *
Vormittag » ,

in dem Wirthehause zum Ochsen in

Loßburg einzufinden , zugleich aber auch
die Gläubiger der Kopp 'schen Eheleute
aufgefordert , ihre Forderungen uE

Ansprüche unter Vorlegung der — in

Händen habenden Beweis - Urkunden
hierüber an gedachtem Tage und " Ort
vor dem K , Gerichts - Notariate dar-

juthun , um so gewisser ^ al » sie sonst



>rs —
) «i Venvessang de- Kaufschilling-
Licht berücksichtigt werde « kbnnen.

De « L3 . März 1829.
K . Gerichts -Notariat

Freuden stadt.
Kanzleyrath Klumpp,

Außeramtliche Gegenstände.

Fleisch , h)reiße.
N.ndflsisch . . . . . 1 Pfund Skr.
Hammelfleisch . . . » — zkr.
Schweinefleisch mit Speck , _ gkr.

— — ohne — 1 — 7kr.
Kalbfleisch . . . . . . — Lkx.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . . . . g — Lvkr.
r Kreuzerweck schwer . 12 Loth.

Pfalz grafenweiler . Unterm
rZten März , als am hiesigen Markt
ist von hier bis zum Walddorser
Chauste -Haus ein , noch guter grauer
Mantelkragen mit grünem Aufschlag
und silbernem Schloß verloren gegan¬
gen . Der redliche Finder wolle den¬
selben gegen ein angemessenes Douceur
abgeben , an Posihalter Stokingex.

-ls werden besonders noch die
löblichen Schultheißenämter höflich er¬
sucht , dieß Ihren Orts - Angehöriger»
bekannt machen zu wollen.

Den 25 . März 1829.

Mözingrn,  Oberamts Herren«
berg . Im Psarrhause allda sind ei¬
nige hundert Simri Erdbieren um
billigen Preis zu haben , was zu gef.
weiterer Mittheilung hier bekannt ge¬
macht wird.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den2fl. NSrt 182Y.

Dinkel r Scbfl. 5fl.5okr. zfl.L̂ kr. zfl. igkr.
Haber  1 Schfl. 4fl. 6ir. 4st. - lr.
Roggen r Sri . . . ifl^ rkr. ist. zkr.
Terstr» » — . . —fl-Lbkr.—fl.z- kr,

In A l t e n si a i g,
, den 24. März 182Y.

Dmkel r Schfl. 5fl.56kr.5fl.24kr. 5fl.20kr.
Haber 1 Vchst. 4st- ' 2kr. 4fl.ökr. 4fl— kr.
Kernen r Sri . ifl .zokr. fl. - kr.—fl.—kr.
Roggen 1 — ifl . zkr. ifl. 6kr. ifl . 4kr.
Gersten 1 — rfi.—tr.—st.5ükr.—fl.zükr.

Erfordernisse zur Musik.
Daniel Speer atttwortele »II seinem

grulivrichligen, kurz, leicht und nöbhigen
Uiiierrichk ocr musitaNschen Kuiiit rc.
(Ulm »6ü7 ) aus dre Frage : WaS muß
aber ein Knab ', so er singe» wili lernen,
für Q.,alitatcn an sich haben ? also : 1)
Ein gut mnstralischeS Gehör . 2) Ein
gutes Gesicht. Z) Eine deutliche SluS.
spräche. 4 ) E -nen langen Slthem. 5)
C>» heroisch und fröhliches G mülh . tz)
Soll er auch nicht so gar genäschig scyn,
und von Odu , Muß , Moflkraubc» oder
sauer Getränk, welches heißere und un¬
reine Summ ' verursacht, genieße». 7)
So muß er auch attcni sich,», und Ach¬
tung geben auf den Tack, die Pausen,
Noten und Text , ja auch auf die unler-
schricbcncn Obseivakionswörtcr . Und dann
soll er nach den Pausen allezeit frisch
und nicht Verzagt anheben zu singen.

Ein Kind schrie; dir Mutter fragte : waS
fehlt dir. willst du essen? — „ Nein !" —
Trinken ? — „Nein l" — Schlafen ? -
„Nein .' " — Nun wa» willst du denn ? —
„Schreien !" Das ist doch wohl da» tlarst«
Elrmknt h,r Opposition.
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